
Beziehungen auf den ver-

schiedenen Sachebenen der

Städte aufzubauen. Das

Interesse lag hierbei auf

Kontakten wie beispiels-

weise zwischen den Bür-

germeistern, dem Rade-

berger Alten- und Pfle-

geheim, der Freiwilligen

Feuerwehr Radeberg, der

Wärmeversorgung oder

der Epilepsie in Liegau-

Augustusbad. In den Ge-

sprächen ging es auch

darum, wie kann man

eventuell hier in Rade-

berg Fachpersonal ausbilden, die Organisation einer zen-

tralen örtlichen Energie- bzw. Wärmeversorgung einer

Stadt, die Unterstützung der Feuerwehren mit Technik,

die Betreuung und Arbeit mit behinderten Menschen

usw. Wie der Bürgermeister erklärte „… wir haben in

unserer Stadt IvanoFrankivsk in den letzten Jahren schon

viel im Straßenbau oder der Infrastruktur erreicht, aber

bei weitem noch nicht alles. Deshalb sind wir an dieser

Partnerschaft auf kleiner und unkomplizierter Ebene

zwischen unseren Städten interessiert.“

Im Rahmen des Treffens mit dem Verein „Ukraine das

ist Europa“ übergab er symbolisch die Einladung seiner

Stadt zur 4. Osterfahrt in die Ukraine, wobei seitens

des Vereines, getreu seinem Motto „Wir helfen denen,

die keine Stimme und keine Lobby haben, den Alten

und Kindern, den Kranken und Waisen.“, mit mehreren

Fahrzeugen wieder die Spenden von Bekleidung über

medizinische Artikel bis Haushaltstechnik zusammen-

gestellt und transportiert werden. 

Wer die Spendenaktion des Vereines „Ukraine das ist

Europa e.V.“ auch finanziell unterstützen möchte, kann

dies über die Kontoverbindung bei der

Ostsächsischen Sparkasse Dresden

IBAN: DE41 8505 0300 0221 1273 56 tun.

Text & Fotos: Red.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,  Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf      Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.                    14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa, So                    24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf

17./18.02. Herr Dr. Pfennig
Arnsdorf, Breitscheidstraße 3 Tel. 035200/231 50

24./25.02. Frau DS Helaß
Arnsdorf, Fachkrankenhaus B2 Tel. 035200/26 29 50

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
17.02. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 27 70
18.02. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 58 35
19.02. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
20.02. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/58 915
21.02. Vital Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/59 915
22.02. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/33 031
23.02. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/54 236

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla,

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
16.02. – 23.02. Frau DVM Wagner, 

Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/733 88
23.02. – 02.03. Herr DVM Jakob, Tel. 03528/44 74 57

Radeberg oder 0171/814 77 53

Für die Bereiche Dresden-Nord, Langebrück,  Weixdorf,

Ottendorf-Okrilla, Radeberg

werkt. 19.00-6.00 Uhr u. feiertags, Sa., So. ganztägig
Notdienst nur nach tel. Anmeldung unter                 Tel. 035201/730-0
16.02. – 23.02. Dr. Mathias Ehrlich (Tierarztpraxis Ehrlich)
23.02. – 02.03. TÄ Dorothea Trepte (Tierarztpraxis Ehrlich)

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
                                Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
                                Tel. 035973-2830

BEILAGENHINWEIS
Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilage:

Euronics XXL Frequenz Radeberg

Im Überblick
Kunst und Kultur
im Schloss Klippenstein    Seite 3

Theodor Arldt - Teil 1              Seite 7

Spielmannszug Radeberg
bereitet sein Jubiläum vor    Seite 8

L a nde s h aup t s t a d t  D r e s d en

B E S TA T T U N G S D I E N S T
Tag & Nacht

Tel. (0351) 43 93 600
Löbtauer Str. 70 , 01159 Dresden

Seit rund vier Jahren be-

stehen freundschaftliche Be-

ziehungen zwischen der

ukrainischen Stadt Ivano-

Frankivsk und Radeberg.

Im Jahr 2013 war auch Ra-

debergs OB Lemm zu ei-

nem Besuch in der Ukraine

eingeladen und diesem folg-

ten Gegenbesuche des

ukrainischen Bürgermeis-

ters in Radeberg.

Parallel dazu organisierte

Kurt Simmchen, er lebt seit

rund 15 Jahren in der Ukrai-

ne, die sogenannten Oster-

fahrten mit den unterschied-

lichsten Sachspenden von

Radeberg in die Ukraine.

Dieses Jahr bereitet er mit

seinen Mitstreitern nunmehr

schon die 4. Osterfahrt vor.

Vergangene Woche besuch-

te eine Delegation der ukrai-

nischen Stadt Ivano-Frank-

ivsk unter Leitung seines

Bürgermeisters Ruslan

Martsinkiv Radeberg. Ziel

des Besuches waren insbe-

sondere partnerschaftliche

Partnerschaften auf Fachebenen gesucht
Ukrainische Delegation aus Ivano-Frankivsk zu Besuch in Radeberg

Die Delegation aus der Ukraine bestand aus: Martsinkiv Ruslan, Bürgermeister; Martsinkiv Oksana,

Projektmanagerin Kommunalbetrieb „Ivano-Frankivsker Wasserbetriebe”, Savchuk Oksana, Sekretär des Stadtrates; Onufrii Roman,

Stadtrat; Lutskyi Andrii, Rektor der Universität „Karol Danilo von Galizien“ & Unternehmer, Baugesellschaft BLAGO; Macalak Vasyl,

Kommandeur der städt. Feuerwehr, Skrypnyk Petro, Pfarrer/Dekan & Gründer des Fonds „Nächstenliebe“; Frau Simmchen, Gründerin

des Fonds „Nächstenliebe“; Simmchen Kurt , Berater des Bürgermeisters von Ivano-Frankivsk &Vorsitzender „Ukraine das ist Europa“

e.V.; Chemnitzer Christian, Vorstand „Ukraine das ist Europa“ e.V.; Lesyk Oleksii, Konsultant des Bürgermeisters, Videoreporter

Ivano-Frankivsks Bürgermeisters, Ruslan Martsinkiv

(re.), übergab die offizielle Einladung seiner Stadt

Herrn Christian Chemnitzer (li.) stellvertretend

für die Freunde der diesjährigen Osterfahrt.

OB Lemm mit seinem

ukrainischen

Bürgermeisterkollegen

Ruslan Martsinkiv 

Langebrück
Zeitungsverteiler (m/w)

Wir suchen für ein Gebiet in

www.die-radeberger.de
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Gemeinde Wachau

Der Oberbürgermeister der Stadt Radeberg und die Ortsvorsteher von
Großerkmannsdorf, Liegau-Augustusbad und Ullersdorf gratulieren herzlich 

Der Bürgermeister der Gemeinde Wachau sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile
Feldschlößchen/Wachau, Leppersdorf, Seifersdorf und Lomnitz gratulieren auf das Herzlichste

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Arnsdorf sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile
Fischbach, Kleinwolmsdorf und Wallroda gratulieren auf das Herzlichste

zum 103. Geburtstag
11.02. Melanie Schütze
zum 90. Geburtstag
10.02. Thea Willner
16.02. Anna Lemke
zum 85. Geburtstag
15.02. Eva Patzelt
zum 80. Geburtstag
11.02. Dr. Peter Stilling

(OT Großerkmannsdorf)
12.02. Christa Eichhorn
12.02. Gerhard Langer

12.02. Monika Schmidt
13.02. Lilly Kleint
13.02. Elfriede Manns
14.02. Marita Fichtner
14.02. Helene Schäfer
14.02. Reinhard Opitz

(OT Großerkmannsdorf)
zum 75. Geburtstag
12.02. Gerhard Blüher
12.02. Giesela Koch

(OT Ullersdorf)
13.02. Herbert Müller

15.02. Regina Giersig
16.02. Wolfgang Bräunig

(OT Liegau-Augustusbad)
16.02. Marianne Frenzel

(OT Ullersdorf)
16.02. Christopher Maetzig
16.02. Edeltraud Tamme
zum 70. Geburtstag
10.02. Dr. Hans Jehmlich

(OT Ullersdorf)
14.02. Renate Mai

Verkehrsinformation
Vom 19.02. bis 18.03.2018 wird die Wasserstraße in Ra-
deberg voll gesperrt.
In Höhe Hausnummer 16 wird ein Abwasserhausanschluss
installiert und zwischen Stolpener Straße und  Schlossstraße

wird ein Mittelspannungskabel verlegt. Die Wasserstraße
ist von der Langbeinstraße bis zur Baustelle je nach Bau-
fortschritt als Sackgasse befahrbar.

Stadtverwaltung Radeberg

10.02. Ursula Mende 90. Geburtstag
16.02. Helga Bönisch 80. Geburtstag

Ortsteil Fischbach
12.02. Sieglinde Völkel 70. Geburtstag

Einladung Gemeinderat
Sehr geehrte Gemeinderätinnen, 
sehr geehrte Gemeinderäte,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein

44. Gemeinderatssitzung
Gremium Gemeinderat Arnsdorf

Sitzungstermin Mittwoch, 21. Febr. 2018, um 19.00 Uhr
Ort Arnsdorf, Kleinwolmsdorfer Str. 34
Raum Beratungsraum FFw Arnsdorf
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift

3. Bestätigung des Protokolls der 43. öffentlichen
Gemeinderatssitzung vom 24. Januar 2018

4. Ausscheiden von Herrn Sven Scheidemantel
aus dem Gemeinderat

5. Bestätigung der geplanten Abgrenzung des
Verfahrensgebietes  des Flurneuordnungsgebietes
Fischbach

6. Entwurfs- und Genehmigungsplanung 
Neubau Löschwasserteich OT Fischbach 

7. Vergabe Bauleistung Schmiedebrücke Wallroda 
8. Bestätigung der Planung Teichstraße 
9. Verschiedenes
10. Anfragen der Gemeinderäte
11. Anfragen der Bürger

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Einladung Anwohnerversammlung
zur grundhafte Instandsetzung der Teichstraße in Arnsdorf

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner der Teichstraße, 
die Gemeinde wird in diesem Jahr die Teichstraße grundhaft
ausbauen.
Grundhaft bedeutet, neben der Fahrbahn, den Gehwegen und
der Straßenbeleuchtung wird auch die gemeindliche Schmutz-

und Regenwasserkanalisation erneuert. 
Wir möchten Ihnen das Bauvorhaben an sich und die Planung
insbesondere vorstellen und laden Sie hierzu herzlich zu
einer Anwohnerversammlung am

Dienstag den 20. Februar 2018, um 18.30 Uhr  

im Schulpavillon, Stolpener Straße 49 ein.

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf 
In der 38. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses

am  09.01.2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 191/38/TA/2018 Die Gemeinde Arnsdorf
stimmt der 5. Änderung des B - Planes Nr. 2 „Badstr. Ost mit
Wohngebiet Am Sandberg“ in der Fassung vom 03.11.2017
der Großen Kreisstadt Radeberg zu. Dem Vorhaben stehen
keine Belange der Gemeinde Arnsdorf entgegen.
Es werden keine Einwände oder Bedenken erhoben.
Beschluss-Nr. 192/38/TA/2018Die Gemeinde Arnsdorf stimmt
dem Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnbebauung Stiftstraße“
Großröhrsdorf in der Fassung vom 01. September 2017 zu.
Dem Vorhaben stehen keine Belange der Gemeinde Arnsdorf
entgegen. Es werden keine Einwände oder Bedenken erhoben.
In der 39. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses

am 06.02.2018 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 193/39/TA/2018
1. Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Ersatz-

neubau einer Turnhalle auf dem Grundstück in 01477 Arnsdorf,
Stolpener Str. 47, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 255/5 aus
planungsrechtlicher Sicht zu.
2. Zum o. g. Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen 
gemäß § 145 Abs. 1 BauGB erteilt.
Beschluss-Nr. 194/39/TA/2018 Der Technische Ausschuss
stimmt dem Antrag auf Umbau Wohnstallhaus eines Vierseithofes
zu Wohnzwecken, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Oberstraße
15, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 18/4 aus planungsrechtlicher
Sicht zu. 
Beschluss-Nr. 195/39/TA/2018Die Mitglieder des Technischen
Ausschusses beschließen, den Auftrag für die Wärmedämm-
fassade am Mehrfamilienwohnhaus in 01477 Arnsdorf, Ger-
hart-Hauptmann-Str. 1 - 3 in Höhe von 62.902,16 € Brutto,
an die Firma Industrie und Raum GmbH, Parkstr. 4, 01900
Großröhrsdorf zu vergeben.

Martina Angermann, Bürgermeisterin

13.02. Bernd Opitz 70. Geburtstag
Ortsteil Lomnitz
16.02. Harry Brauny 80. Geburtstag

Ortsteil Seifersdorf
13.02. Siegmar Schubert 75. Geburtstag

Bekanntmachung 
Abbrennen von Feuerwerken

Gemäß § 23 Abs. 2 der Ersten Verordnung des Spreng-
stoffgesetzes (1. SprengV) dürfen in der Zeit vom 2.
Januar bis 30. Dezember pyrotechnische Gegenstände
nicht verwendet (abgebrannt) werden, es sei denn, es liegt
nach § 24 Abs. 1 – 1. SprengV aus begründetem Anlass
eine Ausnahme vor.
Anträge auf Ausnahmegenehmigung zur Durchführung
eines Feuerwerks bis Kl. II sind mindestens 6 Wochen vor
dem geplanten Termin beim Bürgerbüro der Gemeinde
Wachau (Vordrucke unter www.wachau.de, Verwaltung/Bür-
gerbüro/Service, Verfahren & Anträge, „Antrag zum Ab-
brennen eines Feuerwerks/Lagerfeuers“ (rechte Seite) zu
stellen. Gründe sind u.a. Brut- und Setzzeiten, in welcher
die Untere Naturschutzbehörde anzuhören ist und nach
Prüfung artenschutzrechtlicher Belange eine Stellungnahme
abgibt. Feuerwerke im Abstand von 1.000 Metern zu be-
setzten Neststandorten des Weißstorches im Brutzeitraum
vom 15. Februar bis 15. September werden untersagt.
Dies ist aufgrund der allgemein verbreiteten Zunahme
von Feuerwerken und der damit einhergehenden Störungen
wild lebender Tiere erforderlich.
Nach dem Bundesnaturschutzgesetz ist es verboten, wild
lebende Tiere mutwillig zu beunruhigen. Es besteht zudem
ein Störungsverbot für streng geschützte Tiere und Euro-

päische Vogelarten. Das Abbrennen von Feuerwerken
führt in der Regel zur Beunruhigung und ernsthaften
Störung der normalen Lebensweise wild lebender Tiere,
z.B. bei der Nahrungsaufnahme, der Balz, beim Schlafen,
Brüten und Betreuen des Nachwuchses und führt zu Flucht
und Angstreaktionen.
Die Untere Naturschutzbehörde gibt entsprechend dem
Sächsischen Waldgesetz folgende Hinweise:
• Das Anzünden von Feuerwerkskörpern fällt unter das 
Anzünden und Unterhalten von Feuer und den Gebrauch 
von offenem Licht.

• In einem Abstand von weniger als 100 m vom Wald darf 
kein Feuer oder offenes Licht ohne Genehmigung der 
Unteren Forstbehörde angezündet oder unterhalten werden.

• Dieser Abstand verringert sich auf bis zu 30 m, sofern 
der Besitzer auf seinem Grundstück ein Feuer entzündet
oder unterhält.

• Bei Unterschreitung der genannten Abstände ist beim 
Landratsamt Bautzen, Untere Forstbehörde, unter Angabe 
des genauen Standorts des Feuerwerks, ein Antrag auf 
Genehmigung zu stellen und die Abstandsunterschreitung 
zu begründen.

Das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen ohne
Genehmigung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann
mit einer Geldbuße bis 1.000 Euro geahndet werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 07.02.2018
- Öffentlicher Teil -

Beschluss zur Annahme von Spenden, Schenkungen und
ähnlichen Zuwendungen

Beschluss 01/02/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, Spenden
in Höhe von EUR 3.223,98 anzunehmen.
Beschluss zur Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrlei-

ters der Freiwilligen Feuerwehr Gemeinde Wachau 
Beschluss 02/02/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau stimmt dem Ergebnis
der Wahl von Herrn Thomas Redmer zum Gemeindewehrleiter
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Wachau zu.
Beschluss zur Satzung über die Form der öffentlichen
und ortsüblichen Bekanntmachung und Bekanntgabe
der Gemeinde Wachau (Bekanntmachungssatzung)

Beschluss 03/02/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt die
Satzung der Gemeinde Wachau über die Form der öffentlichen
und ortsüblichen Bekanntmachung und Bekanntgabe. 
Beschluss zum Bebauungsplan "Gewerbegebiet Leppersdorf",

3. Änderung, 2. Fassung - Abwägungsbeschluss
Beschluss 04/02/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt folgende
Beschlussfassung:
1. Der Abwägungsvorschlag zu den eingegangenen

Stellungnahmen zum Entwurf des B-Planes "Gewerbegebiet 
Leppersdorf", 3. Änderung", 2. Fassung; Stand 25.09.2017, 
wird in allen Punkten beschlossen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ergebnis der Abwägung 
mitzuteilen.

Beschluss zum Bebauungsplan "Gewerbegebiet Leppersdorf",
3. Änderung, 2. Fassung - Satzungsbeschluss

Beschluss 05/02/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt folgende
Beschlussfassung:
1. Der Gemeinderat beschließt die Bebauungsplansatzung 

„Gewerbegebiet Leppersdorf“, 3. Änderung, 2. Fassung; 
Stand 25.09.2017, bestehend aus der Planzeichnung - Teil A,
den textlichen Festsetzungen - Teil B, der Begründung - 
Teil C-1, dem Umweltbericht -Teil C-2 und dem
Grünordnungsplan - Teil D.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung in Kraft zu setzen.
Beschluss zum Bebauungsplan „Schulstraße 16“,

Flurst.-Nr. T. v. 697/2, 1002/3 und 1002/4
der Gemarkung Wachau - Abwägungsbeschluss

Beschluss 06/02/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt folgende
Beschlussfassung:
1. Der Abwägungsvorschlag zu den eingegangenen Stellung-

nahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes „Schulstraße 
16“, Flurst.-Nr. T. v. 697/2, 1002/3 und 1002/4 der 
Gemarkung Wachau wird in allen Punkten beschlossen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ergebnis der Abwägung 
mitzuteilen.
Beschluss zum Bebauungsplan „Schulstraße 16“,

Flurst.-Nr. T. v. 697/2, 1002/3 und 1002/4
der Gemarkung Wachau - Satzungsbeschluss

Beschluss 07/02/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt folgende
Beschlussfassung:

1. Der Bebauungsplan „Schulstraße 16“, Flurstück-Nr. T. v. 
697/2, 1002/3 und 1002/4 der Gemarkung Wachau wird 
als Satzung beschlossen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung in Kraft zu setzen.
Beschluss zur Ergänzungssatzung

„Zur Landwehr II", OT Leppersdorf
- Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Beschluss 08/02/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt folgende
Beschlussfassung:
1. Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Zur Landwehr II" 

OT Leppersdorf, in der Fassung vom 10. Januar 2018, 
wird gebilligt und zur öffentlichen Auslegung sowie zur 
Beteiligung berührter Behörden bestimmt.

2. Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung 
abgesehen, da das Verfahren als vereinfachtes Verfahren 
durchgeführt werden kann. 

3. Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.
Beschluss zum Baumfällantrag der Rittergut Seifersdorf 

GmbH, Tina-von-Brühl-Straße 31, 01454 Wachau
zur Fällung von Bäumen auf dem Flurst.-Nr. 26/1

der Gemarkung Seifersdorf
Beschluss 09/02/18

Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt, dem
Antrag der Rittergut Seifersdorf GmbH, Tina-von-Brühl-
Straße 31, 01454 Wachau zum Fällen von Bäumen auf dem
Flurst.-Nr. 26/1 der Gemarkung Seifersdorf zuzustimmen.
Als Ersatz sind 11 einheimische Laubbäume zu pflanzen.

Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses
zum 31.12.2012 der Gemeinde Wachau

Beschluss 10/02/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2012 der
Gemeinde Wachau
Der Jahresabschluss zum 31.12.2012 der Gemeinde Wachau
wird gemäß § 88 b Absatz 2 der Sächsischen Gemeindeordnung
nach der örtlichen Prüfung mit den nachfolgend aufgeführten
Werten festgestellt.
- einer Bilanzsumme von 31.878.025,78 EUR
- einem Anlagevermögen von 25.485.469,16 EUR
- einem Umlaufvermögen von 6.391.442,58 EUR
bei einem Bestand an liquiden Mitteln von 5.030.801,16 EUR
- Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von 1.114,04 EUR
- einer Kapitalposition von 14.663.660,42 EUR
bei einem Basiskapital von 14.791.631,46 EUR
bei einem Vortrag von Fehlbeträgen von -127.971,04 EUR
- Passiven Sonderposten von 8.200.343,56 EUR
- Rückstellungen von 106.438,15 EUR
- Verbindlichkeiten von 8.901.541,57 EUR
- Passiven Rechnungsabgrenzungsposten von 6.042,08 EUR
- einem Fehlbetrag von -390.292,92 EUR
2. Verwendung des Jahresergebnisses

Gemäß § 131 Abs. 6 SächsGemO beschließt der
Gemeinderat die Verrechnung des nicht zahlungswirksamen 
Fehlbetrages in Höhe von 390.292,92 EUR mit dem
Basiskapital. Der Bericht über die Prüfung des
Jahresabschlusses zum 31.12.2012 der Gemeinde Wachau 
der B & P GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft wird 
zur Kenntnis genommen.

Künzelmann, Bürgermeister

Satzung über die Form
der öffentlichen und ortsüblichen Bekanntma-
chung und Bekanntgabe der Gemeinde Wachau 

(Bekanntmachungssatzung)

Auf Grund § 4 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) und § 6 der Verordnung des
Sächsischen Staatsministeriums des Inneren über die Form kommunaler
Bekanntmachungen (KomBekVO) in den derzeit gültigen Fassungen,
hat der Gemeinderat Wachau in seiner Sitzung am 07.02.2018
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung regelt öffentliche und ortsübliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Wachau, soweit nicht besondere bundes- oder landes-
rechtliche Vorschriften anzuwenden sind sowie ortsübliche Bekannt-
machungen nach BauGB. Öffentliche Bekanntmachungen im Sinne
dieser Verordnung sind:
1. die Verkündung von Rechtsverordnungen,
2. die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und
3. sonstige durch Rechtsvorschrift vorgeschriebene öffentliche 
Bekanntmachungen und öffentliche Bekanntgaben.

(2) Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekanntmachung
oder ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrieben ist, wird diese gemäß
§ 4 vorgenommen.

§ 2 Öffentliche Bekanntmachung
und ortsübliche Bekanntmachungen nach BauGB

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Wachau sowie
ortsübliche Bekanntmachungen nach BauGB erfolgen, soweit keine
besonderen gesetzlichen Bestimmungen bestehen, im amtlichen Teil
der Wochenzeitung „die Radeberger“.
(2) Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut zu
erfolgen. Sofern eine Rechtsverordnung oder Satzung genehmigungs-
pflichtig ist oder genehmigungspflichtige Teile enthält, muss auch die
Tatsache der Genehmigung unter Angabe der Genehmigungsbehörde
und des Datums der Genehmigung bekanntgemacht werden.

§ 3 Ersatzbekanntmachung
(1) Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbesondere Karten,
Bestandteile einer Rechtsverordnung oder Satzung, können sie
dadurch öffentlich bekanntgemacht werden, dass
1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder Satzung 

umschrieben wird,
2. sie – soweit in der öffentlichen Bekanntmachung keine andere 

Verwaltungsstelle bestimmt ist – in der Gemeindeverwaltung Wachau, 
Teichstraße 4 zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während 
der Dienststunden, mindestens aber wöchentlich 20 Stunden, für die 
Dauer von mindestens zwei Wochen niedergelegt werden und

3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverordnung oder 
Satzung hingewiesen wird.

(2) Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen
entsprechend.
§ 4 Ortsübliche Bekanntmachung und ortsübliche Bekanntgabe
(1) Soweit durch Rechtsvorschrift die ortsübliche Bekanntmachung
oder die ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrieben ist, erfolgt diese
durch Anschlag an nachfolgenden Stellen:
Ortsteil Leppersdorf: Anschlagtafel Alte Hauptstraße 4
Ortsteil Lomnitz: Anschlagtafel Lomnitzer Hauptstraße 6
Ortsteil Seifersdorf: Anschlagtafel Am Schloss,

Tina-von-Brühl-Straße 33
Ortsteil Wachau: Anschlagtafel an der Gemeindeverwaltung, 

Teichstraße 4
Ortsteil Feldschlößchen: Anschlagtafel an der Bushaltestelle Siedlung, 

Hauptstraße
Der Anschlag erfolgt in vollem Wortlaut während der Dauer von
mindestens 8 Tagen.
(2) Der Tag der Veröffentlichung ist auf dem Original der jeweiligen
Bekanntmachung zu vermerken.

§ 5 Öffentliche Zustellung und öffentliche oder ortsübliche
Bekanntmachung oder Bekanntgabe von Verwaltungsakten

Verwaltungsakte werden durch Aushang an der Anschlagtafel der
Gemeinde Wachau, Teichstraße 4, 01454 Wachau 
- öffentlich zugestellt bzw.
- öffentlich oder ortsüblich bekannt gemacht oder bekannt gegeben.

§ 6 Notbekanntmachung
Ist eine rechtzeitige Bekanntmachung in der nach § 1 vorgeschriebenen
Form nicht möglich, so erfolgt die öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 3 Absatz 1 dieser Satzung.  Die Bekanntmachung ist unver-
züglich nach Wegfall des Hindernisses in der nach § 1 vorgeschriebenen
Form zu wiederholen, wenn sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos
geworden ist.

§ 7 Vollzug der Bekanntmachung
(1) Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erschei-
nungstages der betreffenden Ausgabe der Wochenzeitung “die Rade-
berger” nach § 2 Abs. 1 vollzogen. Die ortsübliche Bekanntmachung
ist mit Ablauf der Aushangfrist vollzogen. Eine Ersatzbekanntmachung
ist mit Ablauf der Niederlegungsfrist nach § 3 Abs. 1 Nr. 2 vollzogen.
Öffentliche Zustellungen sowie öffentliche oder ortsübliche Be-
kanntmachungen oder Bekanntgaben von Verwaltungsakten sind in
dem, in der jeweils maßgeblichen Rechtsvorschrift, bestimmten Zeit-
punkt vollzogen. Besteht eine spezielle Rechtsvorschrift nicht, sind
sie mit der Vornahme des Aushanges nach § 5 vollzogen. Eine Not-
bekanntmachung ist mit ihrer Durchführung nach § 6 vollzogen.
(2) Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nachzuweisen.

§ 8 Inkrafttreten
(1) Die Bekanntmachungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form der öffentlichen Be-
kanntmachung der Gemeinde Wachau (Bekanntmachungssatzung)
vom 01.01.2010 außer Kraft.

Wachau, den 08.02.2018           Veit Künzelmann, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung

für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande kommen,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
3. Der Bürgermeister dem Schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen. Die Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden,
wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für
die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Wachau, den 08.02.2018           Veit Künzelmann, Bürgermeister
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Gemeinsame Bekanntmachung der Gemeinden

Arnsdorf und Wachau sowie der Stadt Radeberg

Unser Wochenangebot vom 19.02. bis 25.02.2018

Mo.
19.02.

Di.
20.02.

Mi.
21.02.

Do.
22.02.

Fr.
23.02.

Sa.
24.02.

So.
25.02.

Weißkrauteintopf
mit Rindfleisch
und 1 Becher Joghurt

Putenrollbraten
dazu Blumenkohl
Kartoffeln und Geflügelsoße

Gef. Putenschnitzel

dazu Mischgemüse,

Kartoffeln und Geflügelsoße

Feiner Hackbraten

dazu Speckbohnen,

Kartoffeln und Bratensoße

Feuerfleisch (scharf)

mit Paprikastreifen

dazu Püree

Schweineleber

dazu Röstzwiebeln

und Püree

Gekochtes Rindfleisch

dazu Sommergemüse,

Kartoffeln und Brühe

Gemüse-Rindfleischgulasch

dazu 3 Knödel

Gefüllte Zwiebel (spanische Art)

mit Rindfleisch und Feta

dazu Püree

Makkaroni

dazu Brokkoli

in Frischkäse-Soße

Wurstgulasch

mit Paprikastreifen

dazu Reis

Schweinekammsteak

dazu Erbsen,

Püree und Bratensoße

Tortellini

mit Käsefüllung

und Tomaten-Kräutersoße

Kichererbsen-Brokkoli-Pfanne

dazu 2 Brotscheiben

Möhreneintopf (veg.)

dazu 1 Becher Joghurt

Spinat-Dinkel-Medaillon

dazu Püree

und Rohkostbeilage

Milchreis aus

frischer Kuhmilch dazu

Zucker, Zimt und Apfelmus

Salat 1 - 3,80 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika,

Ei, Hinterschinken, geriebener Käse

und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,

Bohnen, Thunfisch, Zwiebeln

Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 4,00 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,

Mais, Paprika, Ei, Fetawürfel

und Joghurtdressing

Salat 4 - 4,20 €
Wurstsalat
mit Zwiebel, saure Gurke

und Paprika

Essen 1
4,40 € / Senior 3,60 €           

Essen 2
4,00 € / Senior 3,50 €           

Essen 3
3,70 € / Senior 3,20 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1          4,90 € / Senior 3,80 €

Spaghettiauflauf mit Schnitzelwürfeln,
Brokkoli, Tomatenwürfeln und Sauce Hollandaise

Angebot 2          6,40 € / Senior 4,60 €

Hähnchenfilet überbacken dazu Kartoffelbällchen

mit Tomate und Mozzarella sowie Geflügelsoße

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.

7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.

Pauschale extra: 0,30 € / Essen an

Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,30 €    

Ananas-Creme

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Transitland
Intensivstation

- Vortrag und Diskussion

mit Andrea v.Wilmowsky.

Die Intensivschwester und Buchautorin
aus Radeberg hat sich jahrzehntelang mit
den Themen Krankheit, Tod und Sterben
auseinandergesetzt. Sie erlebte vielfältigste
Phänomene in Todesnähe und hat die
Entwicklung der Intensivtherapie ein Vier-
teljahrhundert lang begleitet. Auch Hirntod
und Organspende werden Themen sein.

Wann und wo? Donnerstag, 22.02.18,
19.00 Uhr im Kaiserhof Radeberg (Label 62),

Hauptstraße 62, Eintritt 3,50 €

Konkretisierung zu unserem Artikel

„Neue Wohnstandorte
für Radeberg“

Zu unserer Ausgabe 06 am 09.02.2018 zum Artikel „Neue Wohn-
standorte für Radeberg“ erreichten uns verschiedene Leseranfragen
zum Verständnis der konkreten Antrags- und Beschlußlage insbe-
sondere bezüglich der Wandlung von Landwirtschaftsflächen in
Wohnbauflächen.
Zum eindeutigen Verständnis hier noch einmal eine Konkretisierung
des Beschlusses. Zu den beiden Anträgen (Hennig und Traupe),
betreffs Wandlung von Landwirtschaftsflächen in Wohnbauflächen,
beschloss der Stadtrat, dass mit der Gesamtbetrachtung (zukünftige
Überarbeitung) des derzeitigen Flächennutzungsplanes darüber ent-
schieden wird.
Hintergrund dieser Beschlüsse ist, dass diese beantragten Flächen
im derzeitigen Flächennutzungsplan nicht als Wohnbauflächen
definiert sind. Ein Flächennutzungsplan ist für eine Stadt immer
eine längerfristige Planungsgrundlage, deshalb kann sie auch nicht
laufend geändert werden. Diesbezügliche gewollte Anträge können
also erst mit einer gesamten Überarbeitung des Flächennutzungsplanes
berücksichtigt und entschieden werden. Red.

10 % Raba�
für Neukunden
bis 10.03.2018

auf Friseur, Kosme�k &

Wellnessdienstleistungen

01900 Großröhrsdorf ● Wasserstr. 20a 

Tel. 015256279892 ● www.hairflair‐grossröhrsdorf.de
Online
buchen

individuell ● professionell ● persönlich

ONKEL TOM & HUCKLEBERRY
AKUSTIKROCK

mit Songs von Clapton, Zeppelin, Renft, City u.v.m.

am Freitag, 23.02.2018 Beginn 20.00 Uhr - Eintritt 5,- EUR

im Pilsfaß Radeberg

RESTAURANT - BIERGARTEN - PARTYSERVICE

Hauptstraße 30  –  Telefon 03528 411953

Öffnungszeiten: täglich ab 17.00 Uhr für Sie geöffnet / Sonntag & Montag Ruhetag

Sturmschäden in unseren Wäldern

Im Juni beginnend bis zum Sturm Friederike am
18.01.2018 kam es in Folge mehrerer Sturmereignisse
zu erheblichen Schäden in den Wäldern des Landkreises
Bautzen. Waren die Stürme vor Friederike noch lokal
begrenzt, so hat der Sturm am 18.01.2018 landkreisweit
für erhebliche Schäden in unseren Wäldern gesorgt.

Neben größeren flächigen Brüchen und Würfen sind
zahlreiche Einzelbäume und Baumgruppen aufzuar-
beiten. Der Schaden durch den Sturm ist im Nadelholz
nur der Anfang des Problems. Das Nadelsturmholz
bietet den im Frühjahr ausfliegenden Borkenkäfern
einen idealen Brutraum. Bei günstigen Bedingungen
kann sich innerhalb von zwei Monaten die nächste
Käfergeneration entwickeln und anschließend an den
benachbarten Nadelbäumen neue und noch größere
Schäden anrichten. Deshalb ist eine rasche und kon-
sequente Aufarbeitung des Sturmholzes, vor allem
der Baumarten Fichte und Lärche, bis spätestens
Ende Mai, und Abfuhr des Holzes aus dem Wald,
auch im Interesse des Waldbesitzers und seiner Grund-
stücksnachbarn erforderlich. 
Nur durch eine Kontrolle der Bestände lässt sich das
genaue Schadausmaß feststellen. Das ist Aufgabe der
Waldbesitzer. Dabei kann bereits Kontakt mit Nach-
barwaldbesitzern aufgenommen werden, um die Schä-
den gemeinsam beseitigen zu lassen.
Vor allem entlang öffentlicher Verkehrswege, und in
der Nähe von Gebäuden und Erholungseinrichtungen
am und im Wald sind Sie als Waldbesitzer gefordert.
Dabei ist zu kontrollieren, ob von ihrem Eigentum
Gefahren für die angrenzenden Flächen ausgehen.

Werden dabei Gefahren erkannt, müssen diese un-
verzüglich beseitigt werden.

Sicheres Arbeiten im Wald
Die Aufarbeitung stellt die Waldbesitzer vor erhebliche
Herausforderungen, denn die Aufarbeitung von Sturm-
holz ist außerordentlich gefährlich. Waldbesitzer, die
keine Erfahrung mit der Aufarbeitung von Sturmholz
haben, sollten auf die Hilfe von professionellen Forst-
unternehmern zurückgreifen oder sich zumindest vor
Beginn der Arbeiten intensiv zur Arbeitssicherheit
schulen lassen.
Zahlreiche Schwierigkeiten und Gefahren sind durch

den Forstwirt zu beachten: 

• schlechte Begehbarkeit und Gefahr durch
umschlagende Wurzelteller,

• Holz in Spannung, angeschobene Bäume, hängende 
Kronenteile, wipfellose Schaftstücke und gesplittertes Holz,

• unübersichtlich übereinander liegende Bäume.
Folgende Mindestforderungen sind entsprechend der

Unfallverhütungsvorschriften einzuhalten:

• Tragen eines Schutzhelmes mit Gehör-
und Gesichtsschutz,

• Arbeitsjacke mit Signalfarbe im Schulterbereich,
• Arbeitshose mit Schnittschutzeinlage,
Schutzschuhwerk und Arbeitshandschuhe,

• bei Regen und Nässe Wetterschutzkleidung sowie bei 
Kälte Faserpelzbekleidung und Funktionsunterwäsche,

• sicherheitsbewusstes, überlegtes und besonnenes 
Arbeiten nach gründlicher Beurteilung der möglichen 
Gefahren.

Eine Aufarbeitung des Schadholzes mittels Harvester
sollte aufgrund der höheren Arbeitssicherheit dem
motormanuellen Verfahren vorgezogen werden. Hin-

weise zu Fragen der Holzvermarktung und zur Koor-
dinierung des Einsatzes durch Forstunternehmen
geben auch die Revierleiter vom Staatsbetrieb Sach-
senforst: www.sbs.sachsen.de/forstbezirke-7283.html 

Jeder Waldbesitzer ist gut beraten, möglichst zügig
zu beginnen und die Wintermonate zur Aufarbeitung
des Schadholzes zu nutzen. Situationsabhängig kann
es notwendig werden, dass die untere Forstbehörde
an einige Waldbesitzer herantritt.

Weitere Hinweise

Bitte beachten Sie: Waldbesitzer von Förderflächen
haben Schäden an diesen Flächen umgehend, d. h.
binnen 15 Arbeitstagen nach Bekanntwerden, dem
Staatsbetrieb Sachsenforst (Obere Forst- und Jagd-
behörde, Außenstelle Bautzen, Paul-Neck-Str. 127,
02625 Bautzen) schriftlich mitzuteilen. Auskünfte
über Fördermöglichkeiten erteilen Ihnen die Mitarbeiter
des Staatsbetriebes Sachsenforst.
Auch steuerlich haben Holznutzungen infolge höherer
Gewalt (z.B. Sturm) Besonderheiten. So gibt es er-
mäßigte Steuersätze nach § 34b EStG, die unter be-
stimmten Voraussetzungen anwendbar sind.
Die Vordrucke finden sie unter
www.steuern.sachsen.de/15879.html (unter „Mittei-
lung über Holznutzungen infolge höherer Gewalt“).
Für Rückfragen stehen wir Ihnen zur Verfügung:

Landratsamt Bautzen / Wald, Natur, Abfallwirtschaft
Garnisonsplatz 6, 01917 Kamenz
03591 5251-68001, wna@lra-bautzen.de 
http://www.landkreis-bautzen.de/1419.html 

Ihre Mitarbeiter der Unteren Forstbehörde

Gute Ex, Schlechte Ex - Beziehungskrise im Biertheater
Bereits die 3. Premiere der
aktuellen Radeberger Bier-
theaterspielzeit sorgte vor
toller Kulisse für einen stim-
mungsvollen Auftakt. Erzählt
wird eine Familiengeschichte,
in der es um gescheiterte
Ehen und um ein rätselhaftes
Testament des Familienober-
hauptes geht. In Zeiten von
Emanzipation versucht das
starke Geschlecht, Herr über
die Männerdomäne zu wer-
den. Verbote, Anweisungen
und Vorgaben beeinflussen
den in die Jahre gekommen Ehemann. Doch dieser ist gewitzt und
findet immer wieder Schlupflöcher sowie Möglichkeiten, sich der

Umklammerung der mo-
dernen Ehefrau zu entzie-
hen. Wie ein Testament
und ein Erzengel vom
Himmel, die beiden Paare
mit der Guten Ex und der
Schlechten Ex wieder ver-
söhnen kann, wird im neu-
esten Stück aus der Feder
von Holger Blum erzählt.
Die Premiere war ein vol-
ler Erfolg, anhaltender Bei-
fall war wieder der Lohn
für ein tolles neues Büh-
nenstück, einem schönen

Abend im Radeberger Biertheater für alle Gäste an diesem Abend.

Text & Foto: Red.

Kunst, Kultur und Gedenken im Schloss Klippenstein
Verlorene Kirchen und ihr Andenken

Kirchen gehören wohl zu den beeindruckensten Bau-
werken überhaupt. Ihre imposante Größe lässt nicht
nur die Menschen staunen, welche einer Religion an-
gehören. Seit Jahrhunderten sind die Gotteshäuser,
welche in verschiedenen Stilen der jeweilige Epochen
erbaut wurden, fester Bestandteil fast jeden Dorfes
oder jeder Stadt. Im Schloss Klippenstein sind seit
vergangenem Donnerstag die verlorenen Kirchen von
Dresden ausgestellt. Es sind Gotteshäuser, welche im

2. Weltkrieg zerstört wurden und nicht oder nur zum
Teil wieder aufgebaut wurden. Das wohl bekannteste
Beispiel ist die Sophienkirche, welche einst am
Postplatz thronte und später in der Nachkriegszeit
ganz verschwand. Heute erinnert eine kleine Gedenk-
stätte an das Bauwerk. Über die Grenzen hinaus
wurden eher der Wiederaufbau der Frauenkirche und
der Neubau der, während der Reichsprogromnacht
1938 zerstörten, Synagoge bekannt. Zur Eröffnung
der kleinen Ausstellung, die vom Amt für Kultur-
und Denkmalschutz ausgeliehen wurde, sprach neben
Museumsleiterin Katja Altmann auch Dirk Schumann
vom Denkmalamt.

Bereits 2006 wurden die Tafeln in Dresden das erste
Mal ausgestellt. In ehrenamtlicher Arbeit wurde
Material zusammen-
getragen und erfasst.
Erstaunlich fand Dirk
Schumann, dass es
zwar Aufrufe in den
Medien zur Material-
suche gegeben hat
aber sich erst nach den
ersten Ausstellungen
Menschen meldeten,
die noch Fotos oder
Berichte von den ein-
zelnen Kirchen hatten.
Im Nachgang wurde
eine Publikation ver-
öffentlicht, die auch
im Internet zu finden
ist. Das Schloss Klip-
penstein holte sich nun
die Tafeln, um an die
Dresdner Gotteshäuser
zu erinnern. Bis 22.

April 2018 ist die Ausstellung im Südflügel des
Schlosses zu sehen. Untermalt wurde die Eröffnung
von Tommy Naumann am Piano, der dieser Veran-
staltung mit Beethoven und Mendelsohn-Bartholdy
einen würdigen Rahmen verlieh und zum Nachdenken
und Erinnern einlud.

Zu Gast beim Mal- und Zeichenzirkel
Eine weitere Ausstellungseröffnung fand am 04.02.2018
im Schloss statt. Der Radeberger Mal- und Zeichenzirkel
zeigt die Kunstausstellung „Malzeit“ und machte die
Eröffnung gleich „zum fröhlichen Familienfest“, wie
Museumsleiterin Katja Altmann beschreibt. Die Werke
des Zeichenzirkels sind noch bis zum 08. April dieses
Jahres zu bestaunen.

Text & Foto: Red.

Anzeige
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Danke sagen mal anders!
Individuell und witzig können Sie Ihren Gästen

mit einer Anzeige in Ihrer Heimatzeitung

„die Radeberger“ danken.

Egal ob zur Taufe, einem runden Geburtstag

oder Ihrer Hochzeit,

mit einem Foto oder einem flo$en Spruch,

wir gestalten zusammen mit Ihnen gern

Ihre Dankesanzeige.
Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns in der Redak(on.

Wir beraten Sie gern! Tel. 03528 / 44 23 01

Mail: zeitung@die‐radeberger.de

Anzeige

Immer mehr Paare suchen nach
einer Alternative zur klassischen
Torte. Fototorten, außergewöhn-
liche Formen, Thementorten –
das Internet bietet mittlerweile
eine riesige Plattform, um die
passende Idee für die eigene
Hochzeitstorte zu finden. Im Ge-
spräch mit Robin Röthig, selbst
Konditor, sprach mit uns über
die aktuellen Trends: „Im Moment
sind es Aufsatztorten mit indivi-
dueller Gestaltung, floraler De-
koration und zumeist mit Sah-
nefüllung. Der Trend geht gerade
weg von der klassischen Torte
mit Brautpaar obendrauf.
Stattdessen sind es meist Blu-
men, die die Backwerke schmü-
cken. Trotzdem wollen Braut und Bräutigam fast immer eine sogenannte
Aufsatztorte mit mehreren Kuchen übereinander. Das bietet auch den
Vorteil, mehrere Geschmacksrichtungen unterzubekommen. Übrigens
ist das Thema Vintage noch lange nicht vom Tisch. Blumen und Früchte
zieren die meisten Torten. Doch auch das Doppelherz
wird des Öfteren gewünscht. Ab und an ist es auch mal
ein Foto, welches der Hingucker auf dem Kuchen ist.“

ART CATERING Zu Hause feiern – leicht gemacht!

Genießen Sie einfach einmal Ihre ganz persönliche Feierlichkeit zu Hause und lassen Sie
hierfür den Profi arbeiten! Die Bewirtung Ihrer Gäste organisiert das erfahrene Team des
Art Catering. Selbstverständlich stehen wir auch für jedweden geschä+lichen Anlass
bereit und begleiten Sie von der Idee bis zur Umsetzung.  Von der Lieferung kulinarischer
Köstlichkeiten bis zur komple0en Ausrichtung der Veranstaltung reicht unser umfangreiches
Leistungsprofil. Zahlreiche Angebote, wie krea3ve Menüs oder individuelle Buffets,
bieten die ausgesuchte Vielfalt zum gelungenen Event. Fordern Sie unser mo3viertes
Team, es setzt Ihre Wünsche um! So können Sie sich in aller Ruhe um Ihre Bekannten,
Freunde, Familie, Gäste, Mitarbeiter oder Geschä+spartner kümmern. 
Lassen Sie sich vom ART CATERING, durch die gebotene Qualität, den gas;reundlichen
Service, sowie die innova3ven Möglichkeiten aus einer Hand überzeugen!

Erfragen Sie doch gleich heute noch das auf Ihre Bedürfnisse abges3mmte Angebot
unter Telefon 03528 488044 oder per Email info@artcatering.de !

www.artcatering.de

Kerstin´s Haarstudio ● Inh. Kerstin Schäfer
Hauptstraße 11 l 01477 Arnsdorf ● Tel. 035200 / 29 29 44

Öffnungszeiten: Mo: 12 ‐ 19 Uhr ● Di ‐ Fr: 7.30 ‐ 19 Uhr ● Sa: 7.30 ‐ 12 Uhr

Haben Sie schon eine
Idee für die passende
Frisur zur Hochzeit?
Egal ob Braut, Bräutigam

oder Gast zum Fest,
wir beraten Sie gern

für Ihren traumhaften,
individuellen Look!

HOGASPORT Hotel‐, Gastronomie‐ und Sportstätten ‐ Betriebsgesell. mbH

Hier lässt es sich 
genussvoll feiern!      
Zentral gelegen und mit modernem Charme
lädt die Lounge „Label62“ im Kaiserhof
Radeberg zum Feiern ein! Bis zu 80 Personen
finden hier Platz, um Veranstaltungen jeder
Art hier durchzuführen. Zahlreiche Famili‐
enfeiern und Klassentreffen, Firmenevents
und Tagungen, aber auch Hochzeiten haben
sich bereits in diesem besonderen Ambiente
sehr wohlgefühlt. Demnächst ist die Lounge
„Label62“ für Sie reserviert! Gern nehmen
wir Ihre Anfrage unter Telefon 03528 40970
entgegen!

www.kaiserhof‐radeberg.de

Viel Platz für Ihr Fest!
Im Restaurant  vom Hotel Sportwelt in Rade‐
berg lässt es sich gut feiern. Flexible Räum‐
lichkeiten bieten für jede Art von Feierlich‐
keiten, den passenden Rahmen. Besonders
aufmerksamer Service, die ausgeprägte Krea‐
3vität und Qualität der Küche zeichnen uns
aus. Ob ein ausgewähltes Menü oder ein
festliches Buffet, als auch ausreichende Frei‐
raum für Spiel, Spaß und Tanz bilden beste
Voraussetzungen für Sie! Da ist die Entschei‐
dung hier zu feiern, doch schon gefallen?!
Ihre Reservierung können Sie gern unter
Telefon 03528 48800 vornehmen!

www.hotel‐sportwelt.de

Anzeige

Traumkleid, Trauring, Torten, Tanzen
Das Rödertal im Hochzeits- & Festefieber

WIR MACHEN 
TORTENTRÄUME WAHR...

Torten für jeden Anlass
- Hochzeit, Geburtstag,

Schuleingang, Jugendweihe -
wir beraten Sie gern!

Pulsnitzer Straße 67a l 01454 Radeberg l Tel. 03528 - 229 24 90
Öffnungszeiten: Mo - Ruhetag Di - Sa 8.00 bis 18.00 Uhr l So 13.00 bis 18.00 Uhr

Hochzeits-und Damenmoden
„Chic“ PULSNITZ – Inh. M. Kühne

Robert-Koch-Straße 34 • Tel. 035955/ 7 27 29

Wir haben die komplette Ausstattung
für die Braut und alle weiblichen Gäste!

Große Auswahl

an Brautkleidern
zu tollen Preisen

 ab 150,- €

- Änderungen in eigener Werkstatt. -

Die Frühjahrsmode ist eingetroffen!

Die perfekte Traumtorte
- individuell, süß und ein Stück Tradition

●      Sicherung für 
 Türen und Fenster

●      Schließsysteme

●       Alarmanlagen

●      Tore und Antriebe

von Ihrem 
Fachmann

Oberstraße 4
01454 Radeberg
Telefon  0 35 28 / 44 90 70

Fax         0 35 28 / 44 27 52

E-Mail: info@ehrlich-sicherheitstechnik.de
Internet: www.ehrlich-sicherheitstechnik.de

Mo.-Fr.    10-13 Uhr 
u.            14-18 Uhr         
Sa.          09-12 Uhr

FREITAG MODEN
DAMEN + HERREN

Am Markt in RADEBERG

Wir beraten Sie gern.

Für Hochzeit oder
den festlichen Anlass,
bei uns finden Sie
das passende Outfit. 

Öffnungszeiten:

Traumtänzer, Traumtorte, Trauringe, Traumkleid – kurzum – der Weg zur
eigenen Traumhochzeit. Wir geben, wie in jedem Jahr, Tipps für die
Planung, Ideen für ein tolles Fest und den ein oder anderen Rat für eine
stressfreie Zeit vor dem großen Tag. In diesem Jahr haben wir uns die
Themen Torte, Tanzen und Traumkleid herausgepickt, um Ihnen die
neuesten Trends und Informationen zu zeigen.

Fotos

& Torten:

Robin

Röthig

Text: Red.
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www.gast-am-goldbach.de

Feiern Sie bei uns!
Wir organisieren für Sie unter anderem:

Hochzeiten, Geburtstage sowie 
Familien- und Firmenfeiern

bis zu 50 Personen.
Übernachtung in unserer Pension ist möglich.

Großerkmannsdorf 

Alte Hauptstraße 10b

01454 Radeberg

Tel. 03528 411840

Mo. - Fr.         17:00 - 21:30 Uhr
Sa.                  11:00 - 14:00 Uhr
sowie             17:00 - 22:00 Uhr
So.                  11:00 - 14:00 Uhr

Der Trend zum Besonderen,
bestimmt die Individualität des Trägers.

Gestalten Sie Ihre Trau(m)ringe selbst, 
Ihren Ideen sind keine Grenzen gesetzt.

Lassen Sie sich von der Natur inspirieren.
Ob Muschel, Treibholz, Ginkgoblätter oder die Lebenslinie 
Ihres Partners. Alle Strukturen lassen sich gestalterisch

in Ihrem eigenen Unikat-Trauring umsetzen.

Wir freuen uns, Ihre Vorstellungen
bei einer persönlichen Beratung zu verwirklichen.

Hand in Hand ein Leben lang

Goldschmiede C. Schelle

Hauptstraße 3 Tel. 03528 / 44 34 80

01454 Radeberg info@goldschmiede-schelle.de

Traumkleid, Trauring, Torten, Tanzen
das Rödertal im Hochzeits- & Festefieber

Brautschminken

und professionelles Nageldesign

für den schönsten Tag im Leben

Kosmetikstudio „LIFESTYLE“
Kosmetik • Pediküre • Maniküre • Nagelmodellage

Manja Behrens • Tel. 0174/9 92 07 16

Schillerstraße 95a • 01454 Radeberg

Julia Mörtl ● Kosme�kerin & Make‐up Ar�st
Am Goldbach 6 ● 01454 Großerkmannsdorf

Tel. 03528 / 23 89 960 ● Mobil 0162 / 416 44 73

● Mein Service für Sie ●

Ihr Braut‐Make‐up am Hochzeitstag bei Ihnen zu Hause.

Bi�e reservieren Sie rechtzei�g Ihren persönlichen Termin

Am Goldbach 2

01454 Großerkmannsdorf

✆ 03528/ 41 73 26

Dr.-A.-Dietze-Str. 11

01454 Radeberg

✆ 03528/ 44 10 90

Getränke-Groß- und Einzelhandel

Kompetenter Service 
für Ihre Hochzeit, private Festlichkeiten

oder betriebliche Veranstaltungen
mit Speisen, Getränken

sowie Festzeltgarnituren & Ausschanktechnik.

Wir beraten Sie gern!

Hautnah -Erleben, verwöhnen und genießen.
Entspannende Stunden bei einer kosme�schen 

Behandlung oder Hand‐ und Fußpflege.
● Fußpflege mobil bei Ihnen zu Hause ●

Rundum schön zur Traumhochzeit

Hochzeitstaubenservice Trepte
Telefon 035200 - 24550 ● info@futtermittel-trepte.de

Unsere weißen Hochzeitstauben 
sorgen in einer feierlichen Zeremonie
für ein ganz 
besonderes 
Geschenk zum 
schönsten Tag 
im Leben.

geöffnet:   täglich ab 14 Uhr
sonn- u. feiertags ab 11 Uhr

Oster-
Brunch

am 1./2. April 2018
ab 11 Uhr, jeweils p. P. 15,90 €
Kinder bis 10 Jahre frei
Reservierungen erbeten

Partyservice
Anfragen / Bestellungen 
Tel. 035952/5 84 46

Gaststätte zum Bismarck
Matthias Schmidt

Maschinenstraße 24
01900 Großröhrsdorf

www.zumbismarck.de

Ob romantisch 
oder modern - mit uns 

gehen Ihre Blumenwünsche 
in Erfüllung

01454 Radeberg

Badstraße 30

Tel. 03528 442106

Wir bieten Ihnen eine kompetente 
Hochzeitsberatung mit individuellen Ideen 
für Brautstrauß, Auto- und Tischschmuck
sowie Kirchen- bzw. Festsaalgestaltung.

Forststraße 29 – 01454  Radeberg

Telefon 03528 452666 www.yvonnes-haarzauber.de
Di, Do                    08.00 - 20.00 Uhr
Mi, Fr                     08.00 - 19.00 Uhr
Sa                          08.00 - 12.00 Uhr

Ihr Traumkleid - schlichte Eleganz trifft florale Elemente
In der Brautmode gibt es eine Hülle und Fülle an ver-

schiedenen Modellen, Farben, Formen, Stoffen und

und und. Jede Frau ist individuell und genau deshalb

sollte man auf eine umfassende Beratung beim Profi

nicht verzichten. Frau Kühne, Expertin für Hochzeits-

und Damenmoden erklärt uns, was der Trend 2018 in

Sachen Brautmode ist: 

„Die klassische A-Linie kommt nie aus der Mode. 2018

ist Spitze wieder voll im Trend und sorgt in Verbindung

mit Chiffonstoff für schlichte Eleganz. Dazu passen na-

türlich wunderbar die floralen Elemente.

Nach wie vor wird gern Schleier getragen. Hier trifft

Tradition auf Moderne. Passender Brautschmuck und

kleine Blütengestecke für Brautpaar und Gäste runden

den perfekten Look ab. Farblich bleiben weiß, creme

und ivory die Favoriten.“

Fotos: Modehaus Chic, Text: Red.

Mit Spannung wird er auf jeder Hochzeit erwartet. Der

Eröffnungs- bzw. Hochzeitstanz. Nicht nur die Tanzfläche

wird für die Hochzeitsgesellschaft freigegeben. Ein ab-

soluter Hingucker ist es, wenn das Hochzeitspaar ge-

meinsam das Tanzbein schwingt und dabei den klassi-

schen Walzer, ein Lieblingslied, eine romantische Ballade

oder gar einen Mix wählt. Egal ob quasi Profitänzer

oder absoluter Laie, mit ein wenig Unterstützung durch

eine Tanzschule, Tutorials im Internet, familiäre Anleitung

oder einer ganz eigenen Kreation wird jeder Tanz des

Brautpaares zum Highlight. In den letzten Jahren ent-

schieden sich viele Hochzeitswillige für einen Mix aus

verschiedenen Musikstücken. Damit ist für jeden Ge-

schmack etwas dabei. Meist klassisch begonnen, kann

ein besonderer Lieblingssong oder eine Ballade folgen,

bei der eng umschlungen getanzt werden kann und am

Schluss wird die Tanzeinlage von einem Partysong ge-

krönt, um die Stimmung unter den Gästen anzuheizen

und alle aufs Parkett zu locken.  Text: Red.

Für Traumtänzer
- alle Augen sind auf das

Brautpaar gerichtet
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Tipps & Termine

In ehrendem Gedenken

fachgeprüfter Bestatter

Hauptstraße 11, Arnsdorf

Tel. 035200/ 2 46 74 seit 1991

Im Trauerfall Ihre helfende Hand
Bestattungsinstitut Uwe Schuster

auch in Großröhrsdorf, Tel. 035952 /3 17 66

Jederzeit erreichbar

sowie Beratung

auch im Trauerhaus

BESTATTUNGSINSTITUT
DENKERT Inh. Jürgen Schilder
RADEBERG 03528/41 93 938

Tag und Nacht ✆ 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  ● 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 ● www.bestattungshauswinkler.de

Fachgeprüfter Bestatter

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

● 2 PKW, 2 Kleinbusse (je 8 Pers.)

●  Fahrten zur Chemotherapie    
    und Bestrahlung

●  für Rollstuhltransport
●  Krankenfahrten
    alle Kassen

(03528) 44 73 62

MIETWAGEN
UND

TAXI Inh. Reinhardt Tschirner
Radeberger Str. 9

01454 Feldschlößchen
reinhardt-tschirner@gmx.de

✆

Still und leise, ohne ein Wort,

gingst du von deinen Lieben fort.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma, Frau

Walburga Förster
geb. Dobiasch

geb. 05.04.1928     gest. 02.02.2018

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Sohn Uwe mit Ute,
Dein Sohn Jörg mit Birgit
sowie Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 24.02.2018, 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Arnsdorf statt.

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,

bleibt doch voll Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,

war unser größter Schmerz.

Auch wenn wir damit rechnen mussten

und der Tod als Erlösung kam,

so schmerzt die Endgültigkeit.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied

von meiner lieben Mutti, Schwiegermutti,

herzensguten Omi, Schwester und Tante, Frau

Helga Beier
*02.12.1935    ✝ 05.02.2018

In Liebe und Dankbarkeit

Tochter Jacqueline mit Bernd

und Marcel

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender

Urnenbeisetzung findet am Freitag,

den 23.02.2018, 13.30 Uhr

auf dem Friedhof in Leppersdorf statt.

Das schönste, was ein Mensch

hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht

derjenigen, die an ihn denken.

Nachdem wir Abschied

genommen haben

von meinem lieben Ehemann,

Herrn Dieter Kutter

möchten wir uns für die große Anteilnahme

herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt

seinen Nachbarn, Gartenfreunden sowie

dem Redner Herrn Meyen für seine tröstenden

Worte und dem Bestattungshaus Winkler.

In stiller Trauer 

seine liebe Barbara

und Familie

Radeberg, im Februar 2018

Danksagung

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir

und traut Euch, ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Margitta Zschoke

Wir bedanken uns bei allen Familienangehörigen,
Freunden, Nachbarn und ihren Arbeitskollegen,
die sich in großer Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger

Weise zum Ausdruck brachten.
Ein Dank an die Rednerin Frau S. Ladwig

sowie das Bestattungshaus Winkler.

Sandra und Simone

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, 
ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem lieben Mann, 

unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa,
Uropa, Schwager und Onkel, Herrn 

Peter Velechovsky

Du wirst in unseren Herzen sein

Seine liebe Frau Inge
Seine Kinder Angelika mit Steffen

Barbara mit Jens
André mit Heike

Seine Enkel René mit Tina,         
Robert mit Isabell,
Lisa, Max und Ella

Seine Urenkel Polly, Sienna, Malou
und Hanna 

sowie alle Verwandten und Freunde

Radeberg, im Februar 2018
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Der Glaube tröstet,

wo die Liebe weint.

In Liebe und Dankbarkeit
haben wir Abschied genommen
von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Johannes Blunck

Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich
bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und
der Neuvandsburger Gemeinschaft für die große
Anteilnahme bedanken.
Besonderer Dank gilt Fr. Pfr. Wollbrück für ihre
tröstenden Worte, der Kantorei und dem
Posaunenchor für die musikalische Umrahmung
sowie Dr. Reinhardt und dem Personal der Station 3
des Senioren- und Pflegeheims Radeberg für die
jahrelange Betreuung, dem Sportheim für die
freundliche Bewirtung und dem Bestattungshaus
Winkler für die hilfreiche Trauerbegleitung.

In stillen Gedenken
seine Kinder Christine, Thomas,
Friederike und Familien

Radeberg, im Februar 2018

Am Gewerbegebiet 13                       Tel. 035200/2 06 66
01477 Arnsdorf                info@radebergerdachdecker.de 

Radeberger 
Dachdecker
Teich & Voigt GmbH

ANDREAS SCHNEIDER
Dachdeckermeister

Dach • Dachklempner • Gerüst • Schornstein • Solar
Einblasdämmung • VELUX®–geschulter Betrieb

Solar   Komplettbäder   Wärmepumpentechnik

Am Feldhaus 1 – 01454 Liegau-Augustusbad

Tel. 03528/48 76 55                   Fax 03528/48 73 416

www.geilebaeder.de Mobil:  0173/94 35 935

SCHMIDT GRUPPE
Alte Hauptstraße 23 – 01454 Großerkmannsdorf

Schmidt
Erdbau GmbH

Tel. 03528 / 41 72 47

01454 Radeberg, Oststraße 1e

Tel. 03528/ 44 14 04
Entsorgung von Bauschutt,
Sperrmüll, Industrieabfällen
und Grünschnitt

Lieferung von Sand,      Ankauf von Buntmetall
Kies und Splitt               Schrott und Papier usw.

01454   Wachau, Teichstr. 43
            Tel. 03528/ 44 59 17

01920  Steina, Hauptstr. 75a
            Tel. 035955/ 851-0

mail: AS.Wachau@t-online.de

Service
ganz in

Ihrer Nähe

Tel. 03528 / 48 12 0                    

www.schmidt-erdbau.de

Tel. 0351 / 40 43 816

www.schmidt-ziegelhaus.de

HundetagesstätteHundetagesstätte
Forststraße (Sportplatz, Fun-Fun)

01328 Dresden-Weißig

Telefon 0173 - 4 33 54 16
www.neumanns-hundestagesstaette.de

Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 14.00 - 15.00 Uhr Welpenspielstunde

Neumann´sNeumann´s

Ihr Malermeister
Karsten Eckert

- aus schön macht schöner - 

Tel. 0172 - 4585377
Jagdweg 33

01454 Großerkmannsdorf

● Ausführung von 
Dacharbeiten aller Art

● Abdichtungen
● Schornsteinbau

Alte Hauptstraße 52a ● 01454 ● Großermannsdorf ● Tel. 03528 / 44 74 38
Handy 0162 / 28 724 17 ● E-mail: info@dachdecker-henkerl.de

● Dachklempner
● Zimmerer
● Gerüst
● Gründächer

Dachdeckermeister

H
ndreas

enker

Ein hohes Alter wurde dir beschieden,

in dem du fandest Freud und Leid.

Mit allem warst du stets zu�ieden,

nun schlafe wohl f�r alle Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer

lieben Mu"er, Schwieger%u"er, Oma, Schwester und Tante, Frau

Hildegard Würfel
geb. Hanke

geb. 06.01.1926   gest. 29.01.2018

In stiller Trauer

Sohn Diet1ich mit Karin und Bianca

Sohn Andreas

Schwester Margarete

Carola Kamchen mit Familie

Die Ur6enbeisetzung findet im engsten Familienkreis

auf dem Friedhof in Radeberg sta". 

Museum Schloss Klippenstein

Mittwoch, 21. Februar 2018, 18.00 Uhr 

Kunstvortrag von Dr. Marianne Risch-Stolz: Tintoretto - ve-
nezianischer Meister des Manierismus Tintoretto (1518-
1594), ein Meister der Lichtführung,  hinterließ ein faszinie-
rendes Gesamtwerk, das durch starke Bewegungen und die
typische venezianische Farbgebung charakterisiert wird.
Kursgebühr. Anmeldung unter Tel. 03528 / 41 63 83

Samstag, 24. Februar 2018, 17.00 Uhr 

Musikalische Glanzlichter – Kammerkonzert mit dem Trio
Petrova-Sak-Seifert. Mit einem musikalischen Bonbon für
Liebhaber der Kammermusik gewinnt das Trio Mirella Petrova
(Klavier), Jan Seifert (Klarinette) und Ali Sak (Violoncello)
die Herzen der Klassikfreunde.  Eintritt

Hauke Schiek

Verkehrsteilnehmerschulung

Im Rahmen des DVR Programm „sicher mobil“

Am 22.02.2018 Beginn 19.00 Uhr in der Pension Görner,
Lotzdorfer Str. 64, 01454 Radeberg. Thema: Ablenkung im
Straßenverkehr.

Roland Rosenkranz, DVR Moderator

Skatturnier der Kaninchenzüchter

Die Liegauer Kaninchenzüchter laden am Sonntag, den
25.02.2018, zum Skatturnier ins Sportheim Radeberg ein.

Beginn ist 10.00 Uhr, Einlass um 09.30 Uhr. Gespielt werden
2 x 48 Spiele. Eine Startgebühr wird vor Ort erhoben. An-
meldung bitte bei Ralf Weinert unter der Telefonnummer:
0157 / 544 624 02

Ihr Rassekaninchenzüchterverein
S 114  Liegau-Augustusbad u. Umgebung e.V.

MEC Arnsdorf e.V.
Kultur- und Freizeitgruppe des Bahn-Sozialwerkes

In den Winterferien laden wir Sie wieder recht herzlich zu
unserer Ausstellung und Selbstfahrtagen ein. Für Interessenten
besteht die Möglichkeit, Züge selbst auf unserer digitalen
H0-Vereinsanlage zu steuern. Auch das Mitbringen eigener
Modelle (digitalisiert oder digitalisierbar mit Steckdecoder)
ist möglich. Wer einfach nur Zuschauen möchte, ist auch
herzlich willkommen und kann sich am abwechslungsreichen
Zugverkehr auf der Anlage erfreuen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Ausstellung & Selbstfahrtage 

17. & 18.02.2018, jeweils 10.00 – 17.00 Uhr

Weitere Infos und Anfahrt: www.mec-arnsdorf.de,

Stolpener Straße 51, 01477 Arnsdorf

MEC Arnsdorf e.V.

Mehrgenerationenzentrum Radeberg e.V.
Dienstag 20.02. 09.00 Uhr Baby-Kleinkindertreff

mit Frühstück
19.00 Uhr Nähzirkel (beim Radeberger Tisch 

auf der Dr.-R.-Friedrichs-Str. 24)

Mittwoch 21.02. 09.30 Uhr Themenrunde mit Frühstück
- Überraschungsgast

17.00 Uhr Klöppeln
Donnerstag 22.02. 17.00 Uhr Rommé

Mehrgenerationenzentrum Radeberg e.V.

Die Rumtreiber zum
Kleinwachauer Kaffeeklatsch

Am 24.02. wird im Kirchsaal Kleinwachau ab 16:00 Uhr die
Band „Die Rumtreiber“ den Kaffeeklatsch bestreiten. Musi-
kalisch erstreckt sich das Programm von Ostrock bis Oldies.
Dabei wird die Band nicht nur selbst spielen, sondern auch
Instrumente mitbringen und damit das Publikum zum Mit-
musizieren ermuntern. Wie immer ist der Eintritt frei, Spenden
sind willkommen. Die Cafeteria lädt vorher zu Kaffee und
Kuchen ein.

Alexander Nuck
Leiter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Lock-o-motive
ein Projekt des Stellwerk e.V.

Heidestr. 70, Gebäude 303, 01454 Radeberg

20.02. 14.30 - 17.30 Uhr Fahrradwerkstatt
Kettenpflege

21.02. 15.00 – 17.00 Uhr Mädchen- und Kreativtreff
Fällt leider aus!!!

22.02. 14.30 – 17.30 Uhr Holzwerkstatt
Eine Eule zusammen bauen

22.02. 16.00 – 18.00 Uhr Musikwerkstatt
Inspiriert von Klängen

23.02. 16.00 – 18.00 Uhr Modelleisenbahn
Was Ihr wollt - eigene Projekte



Arnsdorf investiert in Straßenbau
Das erste Mammutprojekt ist nun fast beendet. Die geplante Eröffnung der Poststraße ist
für März 2018 angesetzt. Bis dahin sind allerdings noch einige Restarbeiten zu erledigen. 

Ein nächstes großes Straßen-
bauprojekt steht dafür nun
schon in den Startlöchern.
Im Sommer könnte, abhängig
vom derzeitigen Planungs-
stand, die Sanierung der
Teichstraße beginnen. Damit
auch die Anwohner umfas-
send über die Bauzeit infor-
miert sind, veranstaltet die
Gemeinde Arnsdorf am
20.02.2018, um 19.30 Uhr,

eine Einwohnerversamm-

lung in der Mensa

Grundschule ein. 

Ein weiteres wichtiges Thema, welches die Gemeindever-
waltung in Arnsdorf beschäftigt, ist die Verkehrslage auf
der Weststraße. Gerade wurde der Fußweg an der West-
straße, mit Einbindung der Stolpener Straße bis zur Glas-
hüttenstraße, fertiggestellt, erhitzt ein anderes Thema
vor Ort die Gemüter.

Denn nicht nur Anwohner nutzen die Weststraße, sondern
auch Autofahrer, die lediglich abkürzen wollen, um auf
die Hauptstraße zu kommen. Dabei wird sich leider nicht
immer an die Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h
gehalten. Die Anwohner sehen das natürlich nicht gern und
haben das Thema nun im Gemeindeamt angesprochen. Dort
hat man sofort reagiert und als erste Maßnahme vermehrte
Geschwindigkeitskontrollen beim Landratsamt beantragt.

Alle Autofahrer sind nun aufgerufen, sich bitte an die
Vorgabe von 30 km/h zu halten bzw. die Weststraße gleich
zu meiden. Denn gedacht ist die Strecke lediglich für die
Anwohner des Wohngebietes. 

Text & Fotos: Red.
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Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

Türenrenovierung
Haus- & Innentüren
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Sauber - kein Rausreißen

Vielfältig - in Dekoren und Gestaltung

Preiswert - alle Leistungen zum Festpreis

Kostenlose Beratung - vor Ohr vom PRETTY-Fachberater

✓

✓

✓

✓

www.pretty.de

PRETTY und PLAMECO-Fachbetrieb
Björn Köpping

Kiefernweg 2a, 01920 Schönteichen,

Tel.: 03 57 97 / 73 66 1, Ausstellung geöffnet: Mo-Fr  8-16 Uhr

SCHAUTAG – jeweils Sa. + So.
17.02. + 18.02.2018 von 10-16 Uhr

PRETTY und PLAMECO-Fachbetrieb Björn Köpping

Tel.: 035797 - 73 661, Kiefernweg 2a, 01920 Schönteichen

Schautag am 17.02. + 18.02.2018 von 10-16 Uhr

Theodor Arldt (1878 - 1950)
– Ein verkanntes Radeberger Genie

- heute bei Gelehrten weltweit wieder ein Geheimtipp
Die heutige moderne Wis-
senschaft kommt offensicht-
lich nicht an ihm vorbei.
Seit Oktober 2017 gibt es
neueste Forschungen und
Erkenntnisse zu unserem
Radeberger Theodor Arldt
und seiner wissenschaftli-
chen Arbeit. Das wirklich
Bemerkenswerte dabei ist
das internationale Interesse
an ihm. Denn dieses Inte-
resse geht von Forschern
und Wissenschaftlern in
Schweden aus, aber vor al-
lem stößt Arldt auf der an-
deren Seite der Erdkugel
auf Interesse von Wissen-
schaftlern der Universität
Sydney in Australien. Diese hatten den Kontakt nach Radeberg
gesucht und akribisch nicht nur Arldts wissenschaftliche Arbeiten
untersucht und deren Bedeutung für ihre eigenen heutigen Beob-
achtungen, sondern sie dokumentierten auch die Persönlichkeit Pro-
fessor Arldts zum Teil in einer ganz neuen Retrospektive, die
aufzeigt, dass er als Wissenschaftler ein Opfer seiner Zeit wurde.

Theodor Arldt war eine herausragende Persönlichkeit unserer
Stadt, die Großartiges geleistet - aber bisher wenig Ehrung erhalten
hat. Dieser Artikel, angeregt durch die zwei australischen Wissen-
schaftler der Universität Sydney, soll ein Beitrag zu einer längst
fälligen, umfassenden und verdienten Würdigung der Gesamt-
Persönlichkeit Arldts sein, auch Anregung zur Ehrung von anderen
verdienten Persönlichkeiten unserer Stadt anlässlich der bevorste-
henden 800-Jahr-Feier Radebergs.

Über Theodor Arldt wurden bisher in seiner Wahlheimat Radeberg
einige kleinere Beiträge publiziert, die vor allem seine Leistungen
auf dem Gebiet der heimatkundlichen Forschungen und des Natur-
schutzes würdigten und die im Wesentlichen allgemein bekannte
Daten über sein Leben als Lehrer und Konrektor in Radeberg
enthielten. Arldts eigentliche Lebensleistung, nämlich seine Arbeit
als international hoch anerkannter und geschätzter Wissenschaftler,
ist zwar erwähnt, aber kaum annähernd in einer solchen Tiefe
beleuchtet worden, als dass es seiner außerordentlichen, weit über
Europa hinausgehenden Bedeutung gerecht werden könnte. Eine
Ausnahme liegt mit einer Arbeit von Prof. Wolfgang Gotte, einem
ehemaligen Radeberger und Schüler Arldts, vor. Arldts wissen-
schaftliche Arbeiten, oder zutreffender: grundlegende Forschungen
und Schriften, waren bahnbrechend und ihrer Zeit weit voraus. Sie
beeinflussten bedeutende Persönlichkeiten, wie z.B. den berühmten
Meteorologen, Geo- und Polarwissenschaftler Alfred Wegener (1880-
1930), und haben in der einschlägigen wissenschaftlichen Welt
bleibende Spuren und ein Vermächtnis hinterlassen. 

Der Student und Lehrer
Doch wenden wir uns zunächst einigen Eckpunkten seines persönlichen
Lebens zu, ohne den Anspruch auf Vollständigkeit zu erheben. Was
wir darüber wissen, ist begrenzt. Er wurde am 20. Januar 1878 in
Leipzig als Sohn eines Glasermeisters geboren. Wenig später zog
die Familie nach Freiberg, wo Arldt von 1888 bis 1897 das „Alber-
tinum“, das heutige Geschwister-Scholl-Gymnasium, besuchte. Im
Anschluss daran ging er nach Leipzig und studierte bis 1901 an der
Alma Mater Lipsiensis, der dortigen Universität. Einer seiner
Dozenten war der angesehene Zoologe und Geograph Friedrich
Ratzel, der neben Alexander von Humboldt als Begründer der „Hu-
mangeographie“, der Lehre der Beziehungen des Menschen mit den
geografischen Räumen, gilt. Hier entwickelte Arldt das Interesse
für sein späteres Wissenschaftsgebiet und bekam die Grundlagen
dafür vermittelt. Bei Ratzel promovierte Arldt bereits 1901, mit erst

23 Jahren, zu dem Thema „Über den Parallelismus der Küsten Süd-
amerikas“ zum Doktor der Philosophie. Unter „Parallelismus“ ist
hier die Ähnlichkeit der Küstenlinien Südamerikas mit der Westküste
Afrikas zu verstehen. Arldt versuchte hier schon, tiefere Ergründungen
zu finden, warum einige Kontinente „grob aneinanderpassen“, und
die Entwicklung der heutigen geografischen Grundstrukturen unserer
Erde aus dem „Urkontinent“ Lemuria, später Gondwana genannt,
zu erklären.
Viele Universitäts-Absolventen erhielten keine Anstellung an einer
Einrichtung, die ihren Studienrichtungen und Interessengebieten
entsprochen hätte, und waren gezwungen, zunächst einmal als
Lehrer zu arbeiten. So musste auch Arldt vorerst eine Anstellung als
Hilfslehrer in Meerane annehmen, bevor er zu Ostern 1902 (Schul-
jahreswechsel) nach Radeberg an die Höhere Knabenschule kam.
Diese ist 1904 zum Realprogymnasium und 1925 zum Realgymnasium
mit Realschule erhoben worden. Als Lehrer für Erdkunde, Mathematik,
Physik und Chemie lag der gesamte mathematisch-naturwissen-
schaftliche Unterricht an dieser Schule zunehmend, maßgeblich
und richtungsweisend in seiner Hand. Er war als „Ständiger wissen-
schaftlicher Lehrer“ eingestellt und erhielt 1907 den Titel Oberlehrer.

1917 ist Arldt zum Professor ernannt worden.
1927/1928, inzwischen Studiendirektor ge-
worden, bewarb er sich um den Lehrstuhl für
Geologie und Paläontologie an der Universität
Greifswald, der durch den Weggang des Grün-
ders der Paläontologischen Gesellschaft, Otto
Jaekel, freigeworden war. Arldt wurde jedoch
nicht eingestellt und blieb weiterhin in Rade-
berg. 1945 ist er im Alter von 67 Jahren aus
dem Schuldienst ausgeschieden. Bis dahin
war er Konrektor (Stellvertretender Direktor)
des Radeberger Realgymnasiums.
Theodor Arldt war verheiratet mit Elisabeth

geb. Kränkel (1878-1955). Die gemeinsame

Tochter Marianne wurde 1903 geboren,

sie verstarb bereits 1932.

Am 11. November 1960 verstarb Theodor

Arldt im Bezirkskrankenhaus Arnsdorf.

Arldts Schüler wussten nicht im Entferntesten,
was für ein bedeutsamer Wissenschaftler sich
hinter ihrem Lehrer verbarg. Für sie war er

eher ein sogenannter „Pauker“, was im Schüler-Jargon einen Lehrer
bedeutete, der seine Schüler mit mäßigem pädagogischem Geschick
mit Fakten und Fachwissen überhäufte. Arldts ganze Leidenschaft
galt der Wissenschaft.
Für die damalige Zeit hatte Arldt neue und recht moderne Auffassungen
über die Einbeziehung der „Weltpolitik im Unterricht“ entwickelt
und diese in der Serie „Welt-politische Bücherei“ im Rahmen seiner
Arbeit als Mitglied der „Standesvereinigung der Höheren Lehrer“
publiziert, in der er für die Lehrplanarbeit zuständig war. Ab 1914
war er im Rahmen der überregionalen Jugendbildungs-Vereine Vor-
sitzender des „Ortsausschusses für die Jugend zwischen Schul- und
Wehrpflicht“, und bis zum Verbot des „Jungdeutschen Ordens“
1933 fungierte er hier als „Großmeister der Bruderschaft Radeberg“.
Mit seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als „Leiter des Katastrophen-
schutzes für den Bereich Radeberg“ bei der „Technischen Nothilfe“
erwarb er sich bis zu deren Auflösung durch die Alliierten 1945
großes Ansehen. 

Fortsetzung & Quellenverzeichnis folgt.

Klaus Schönfuß

www.teamwork-schoenfuss.de

Theodor Arldt. Gemälde
von M. Lehnert,

Museum Schloss Klippenstein

Das Lehrerkollegium des Realgymnasiums, um 1925. 2.

v.l.  Prof. Theodor Arldt, hinten (x) Prof. Felix Schwabe. Sammlung Schönfuß  

Traditionelles Federnschleißen
im Wunder Land e.V.

Am Dienstag, den 6.2. trafen sich, wie
jetzt schon seit über 20 Jahren, viele fleißige
Helfer zum traditionellen Federnschleißen
in den Räumen des Wunder Land e.V.
Wachau. Anlass waren diesmal 3 neuge-
borene Kinder von Mitgliedern und Freun-
den unseres Vereins, die jeweils ein hand-
geschlissenes Kopfkissen von den Federn
unsres letzten Weihnachtsgänse-jahrgangs
erhalten. Mit dabei waren wie immer auch
einige Frauen aus unserem Dorf, die diese
Tradition noch aus
früheren Zeiten ken-
nen. Da traf man sich
jeweils abwechselnd
in der Küche der
Nachbarinnen, um die
Federkiele von den
Federn zu entfernen
und um sich über die
Neuigkeiten des Dor-
fes auszutauschen.
Diese Tradition, die
praktisch schon auf-
gehört hatte zu exis-
tieren, haben wir wie-
der aufgegriffen und
pflegen sie sehr er-

folgreich und dieses Jahr mit sogar 30 Be-
teiligten weiter. Dabei ist das Altersspektrum
sehr weit gefächert, von 11 bis 85 Jahre.
Entsprechend findet auch ganz nebenbei
ein generationsübergreifender Gedanken-
austausch statt, ein mindestens genauso
wertvoller Aspekt dieser Tradition wie das
Produkt des Abends, die Kopfkissen für
unsere Jüngsten.

Text & Fotos: Steffen Jakob,

Vereinsvorsitzender 
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Wir suchen eine/n

Auszubildene/n zur/m
zahnmedizinischen Fachangestellte/n

sowie eine/n

zahnmedizinischen Fachangestellte/n
Bewerbungen bitte unter:

Praxis Dr. Weber
Mail: info@zahnarzt-kfo-radeberg.de

Arzthelfer – MFA (m/w)
und

Medizinisch-technische

Radiologieassistenten – MTRA (m/w) 
für große, modern ausgestattete Radiologische
Gemeinschaftspraxis an unserem Standort

im Krankenhaus Radeberg gesucht.

Detaillierte Informationen zum Stellenangebot
finden Sie unter: www.roentgen-dresden.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
an folgende Adresse: 

Überörtliche Radiologische Gemeinschaftspraxis 
Loschwitzer Str. 52c, 01309 Dresden

Dachdeckermit Freude an
der Arbeit gesucht.
Einsatzgebiet Dresden und
Umland. Führerschein er-
wünscht, Kenntnisse in der
Schieferdeckung wün-
schenswert. Chiffre 05/01

zeitung@die-radeberger.de

Oberstraße 16a,

01454 Radeberg,

Tel. 03528 / 44 23 01

Wir suchen für das Gebiet

Fischbach
ab 01.05.2018

Zeitungsverteiler

(m/w)
Interessierte können sich jederzeit

auch für alle anderen Gebiete melden.

Alle Informationen finden Sie auch unter

www.die-radeberger.de/Verteilerteam

Das Unternehmen International Dialyzer Technologies GmbH in Radeberg  

ist Hersteller von Medizinprodukten im Dialysebereich und sucht zum 

nächstmöglichen Termin 

Produktionsarbeiter (m/w).
Ihre Aufgaben

-   Bedienen und Bestücken von Fertigungsanlagen und Kontrolle der 

Fertigungsabläufe unter Reinraumbedingungen

- Einhaltung der Hygienevorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen

- Bereitschaft zum Mehrschichtsystem

Ihre Qualifikationen

- Team- und Kommunikationsfähigkeit

- Qualitätsbewusstsein, Ergebnisorientierung

- Gewissenhafte und zügige Arbeitsweise

- Belastbarkeit und Flexibilität

- Gute Deutschkenntnisse

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann bewerben Sie sich bitte mit

Angabe des frühestmöglichen Einstellungstermins 

per E-Mail:         info@idt-gmbh.com 

per Post:           International Dialyzer Technologies GmbH

                     Wilhelm-Rönsch-Straße 1, 01454 Radeberg

Detektive gesucht!!!
Vom 22.-24.02.2018 gibt es wieder Ferienspiele in der
Freien evangelischen Gemeinde in Radeberg (Steinstr. 3a).
Alle Vorschüler und Schulkinder bis 5. Klasse sind
herzlich eingeladen, sich zum Meisterdetektiv ausbilden
zu lassen.
Von 10.00 -15.00 Uhr werden wir in verschiedenen Trai-
ningsphasen das nötige Handwerkszeug lernen und dann
nach dem gemeinsamen Mittagessen spannende Fälle
lösen. Dabei raten wir den Kindern zu robuster und wet-
terfester Kleidung.
Am Sonntag (25.02.2018, 10.00 Uhr) sind alle Detektive
mit ihren Familien zum Familiengottesdienst eingeladen.  

Wenn ihr dabei sein möchtet, meldet euch
bitte unter 03528/4074148 (Tobias Schulz)

oder per E-Mail unter tobias.schulz@feg.de an! 

Kosten: 2€ je Kind pro Tag.

die Radeberger
Heimatzeitung

Ne�e S�mme gesucht!

Zur Unterstützung unseres

engagierten Teams suchen

wir Sie auf 450 € Basis.

Sie sollten Freude am Telefonieren

mitbringen sowie Zuverlässigkeit

und Flexibilität.

(Kein Call – Center)

Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbungen unter Chiffre 07/02

Kleinanzeigen
Baumfällung – Wurzelent-
fernung – Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Haus v. Privat gesucht.

Bitte alles anbieten!
Fa. Manthey@gmx.de

Tel. 0173 / 367 73 19

und 0351 / 888 26 88

Kleine Küche mit Spüle
und E-Herd preiswert ab-
zugeben, Selbstabholung 

Tel. 03528 / 41 73 87

ab 17.00 Uhr

Suche 2-RWg in Pulsnitz
o. Großröhrsd., mit 45-48m2,
Katzen vorhanden.

Chiffre 07/01

Verschenke einen gut er-
haltenen Sessel und ein aus-
ziehb. Sofa, wenig genutzt.
Selbstabholung
Tel. 03528 / 41 25 23 (AB)

Verschenke 2 Rennmäuse
(1x schwarz und 1x braun)

Tel. 03528 / 44 68 84

Haben Sie an einer Chif-
fre-Anzeige Interesse, dann
schicken Sie bitte Ihre Zu-
schriften unter Angabe der
Chiffre-Nr. an „die Rade-
berger“ Heimatzeitung Ver-
lags-GmbH, Oberstraße 16a,
01454 Radeberg.

Kleinanzeigen können ge-
nerell nur mit dem dafür
vorgesehenen Kleinanzei-
gen-Coupon aufgegeben
werden. Diesen finden Sie
unter www.die-
radeberger.de. 
Annahmestellen finden Sie
auch im Lotto-Shop Richter
auf der Oberstraße in Ra-
deberg und im Lotto- und
Presse-Shop Müller auf der
Bahnhofstraße in Arnsdorf.

Gefunden!
Wer sucht sein rotes Herrenfahrrad.

Bitte melden bei Tel. 03528 / 44 68 09

Stellenmarkt im Rödertal

Für unsere Senioren
Begegnungsstätte Radeberg „Am Markt“

19.02. 14.00 Uhr Gedächtnistraining
20.02. 13.30 Uhr Spiele- und Kaffeenachmittag

Treff zum Brett- und Kartenspielen
22.02. 14.30 Uhr Kaffeenachmittag – Geburtstag des 

Monats mit den Kindern der
KITA „Radeberger Kinderland“

Begegnungsstätte Radeberg „Am Heiderand“

19.02. 09.30 Uhr Kreativzirkel
13.30 Uhr Treffen zu Handarbeiten

20.02. 09.30 Uhr Gedächtnistraining
14.00 Uhr Spielenachmittag

21.02. 10.00 Uhr Kegeln
14.30 Uhr Kaffeenachmittag

22.02. 09.30 Uhr Seniorengymnastik
14.30 Uhr Wenn einer eine Reise macht

(Reiseziel laut Aushang)

AWO-Seniorenclub Radeberg

19.02. 12.00 Uhr Treff der Skat- und Rommèspieler
20.02. 09.00 Uhr Spielevormittag

Seniorentreff in Langebrück 

19.02. 15.00 Uhr Seniorentreff

- Reihe: Zu Gast im Seniorentreff, Ortsvorsteher Christian Hartmann
informiert zur Entwicklung der Ortschaft mit anschließender
Diskussion (Neuansetzung der ausgefallenen Veranstaltung)
19.02. 18.00 Uhr Geschichtliches im Seniorentreff

- Hans-Werner Gebauer stellt das Heft 76 seiner Reihe „Beiträge
zur Geschichte Langebrücks“ vor.
21.02. 18.00 Uhr Seniorentreff

-Rommé- und Skatabend
22.02. 18.30 Uhr Münzstammtisch

- Vortrag zur Ware-Geld-Beziehung in der Geschichte der Region
Radeberg/Dresden, Referent: Hans-W. Gebauer, Regionalhistoriker

Der Countdown
für die Spielleu-
te läuft: Schon
seit Dezember
stecken Nach-
wuchs- und Er-
wachsenenzug
mitten in den
Vorbereitungen
für einen ganz
besonderen Hö-
hepunkt: ihrem
50- jährigem Ju-
biläum, welches
im März mit ei-
nem Konzert im
Kaiserhof gefei-
ert wird. Dabei
ist das Musizie-
ren vor mehre-
ren Hundert
Menschen für
den Verein
nichts Neues, doch anders als gewohnt wird sich die For-
mation dieses Mal in einem Konzertsaal präsentieren und
mit über 80 Musikanten ihren bunten Mix aus traditionellen
und zeitgenössischen Melodien darbieten. Dabei stehen
Titel aus dem traditionellen Genre wie „Alte Kameraden“
oder „Radetzky-Marsch“ genauso auf dem Programm wie
moderne Arrangements, die der Verein größtenteils selbst
für sein Publikum schreibt. Erst im letzten Jahr zeigte
sich mit dem neuen Kürtitel „Radio Caroline“, einem Mix
aus musikalischen Etappen der Popmusik von Künstlern
wie The Beatles, Michael Jackson, Cascada oder Earth,
Wind & Fire, wie dem Verein die Verbindung aus Tradition
und Moderne gelingt. Nicht umsonst wird neben musika-
lischen Darbietungen auch das stolze halbe Jahrhundert
Vereinsgeschichte seinen Platz im Konzertprogramm
finden, was auch im heutigen Erscheinungsbild der For-
mation seine Spuren hinterlassen hat. Am augenschein-

lichsten ist dabei wohl die unverwechselbare historisch-
nachempfundene Uniform, mit der man den Spielmannszug
Radeberg von Auftritten kennt. Seit etwa 20 Jahren gehört
sie fest zur Spielleutetradition, die mit dem 50- jährigen
Jubiläum fast schon auch eine Radeberger Tradition ge-
worden ist. Doch bis zum festlichen Konzert liegt vor den
Nachwuchs- und Erwachsenenspielleuten noch eine Menge
Arbeit: Zuletzt wurden am vergangenen Freitag in einer
ersten Generalprobe Abläufe und neue Aufstellungen
durchgeprobt. Schließlich soll am 4. März alles perfekt
funktionieren, wenn im edlen Ambiente des Radeberger
Kaiserhofes wieder Radeberger Spielleutemusik erklingt. 

Alle Informationen auch auf

www.spielmannszug-radeberg.de.

Tom Thiele,

Spielmannszug Radeberg

Spielmannszug bereitet sich auf
sein 50-jähriges Jubiläum vor

Gastgeber siegt
Im Schatten des RSV Fußballfestes führte am Samstag, den
04.02.2018 der SV Einheit Radeberg sein traditionelles Hallen-
turnier der Ü50 Fußballer um den Pokal des Ford Autohauses
Pischke    (Bischofswerda) auf der Albert-Dietze-Str. durch. 
Während in den vergangenen Jahren der Gastgeber bescheidene
hintere Plätze belegte, wurde diesmal den spielstarken Mann-
schaften um Pulsnitz, Elstra und Bretnig-Hauswalde der Daumen
gezeigt!
Souverän belegte die Ü50 Mannschaft des SV Einheit Radeberg
den 1. Platz. Torschützenkönig wurde ebenfalls vom SV Einheit
Radeberg der Sportfreund Dirk Schuster.

Mannschaftsleiter, Heinz Geißler, SV Einheit Radeberg


